
Landkreis 
Kaiserslautern 

Der Landrat des Kreises Kaiserslautern, Postfach 3580, 67657 Kaiserslautern 

Landrat All 
23.08.2021 

Damen und Herren 
Mitglieder des Kreisausschusses 

Frau Heß-Schmidt, 1. Kreisbeigeordnete 
Herrn Schmidt P., Kreisbeigeordneter 
Herrn Dr. Altherr, Kreisbeigeordneter 

Herrn Keller, Regierungsdirektor 
Frau Krill-Sprengart, Kreisoberverwaltungsrätin 
Frau Ledesma, Allgemeine Rechtsangelegenheiten 
Herrn Schmidt A., Abteilungsleiter 1 
Herrn Lauer, Abteilung 1 
Frau Müller, Gleichstellungsstelle 
Frau Leis, Gleichstellungsstelle 
Frau Priebe, Rechnungs- und Gemeindeprüfungsamt 
Frau Dr. Matt-Haen, Kultur + Öffentlichkeitsarbeit 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

am 

Montag, dem 30.08.2021, um 09:00 Uhr, 

findet im Großen Sitzungssaal (Saal 3) der Kreisverwaltung Kaiserslautern in Kaiserslautern, 
Lauterstraße 8, eine Sitzung des 

des Kreisausschusses 

mit nachstehender Tagesordnung statt. 

Hierzu lade ich Sie freundlichst ein. 

Tagesordnung:  

Öffentlicher Teil  

1 Eilentscheidung: Gesamtsanierung Sickingen Gymnasium 2445/2021 
Landstuhl: Gewerk Elektroarbeiten (DigiPakt) 

2 Energetische Sanierung Kreisverwaltungsgebäude - 2485/2021 
Dachsanierung - Auftragsvergabe Klempnerarbeiten 

Kreisverwaltung Kaiserslautern Lauterstr. 8 Telefon Telefax Internet: www.kaiserslautern-kreis.de  
Landrat Ralf Leßmeister 67657 Kaiserslautern 0631/7105-300 0631/7105-200 E-Mail: ralf.lessmeister@kaiserslautern-kreis.de  



IM1 
R f Leßmeister 

reundlice Grüßen 

- 2 - 

3 Vorbereitung der Sitzung des Kreistages 
am 06. September 2021 

3.1 Sachstandbericht "Corona-Pandemie" 

3.2 K 9 Ausbau der freien Strecke zwischen L 356 und 2490/2021 
Weltersbach - Vergabe der Bauarbeiten 

3.3 Beförderung der Kindergartenkinder im Landkreis 2491/2021 
Kaiserslautern 

3.4 Jakob-Weber-Schule Landstuhl - Sanierung Fenster - 2486/2021 
Auftragsvergabe Tischler- und Verglasungsarbeiten / 
sowie Putzarbeiten - Vorratsbeschluss 

3.5 Schülerbeförderung zum Standort Wallhalben des 2493/2021 
Sickingen-Gymnasiums 

3.6 Einwohnerfragestunde 

Nichtöffentlicher Teil 

3.7 Gemeinsame Ausschreibung der Vermarktung von Papier, 2387/2021 
Pappe und Kartonagen (PPK) 
hier: Auftragsvergabe 

3.8 Personalangelegenheit 2483/2021 

4 Personalangelegenheit 2454/2021 

5 Personalangelegenheit 2455/2021 

6 Personalangelegenheit 2456/2021 

7 Personalangelegenheit 2463/2021 

8 Personalangelegenheit 2472/2021 

9 Personalangelegenheit 2482/2021 

10 Personalangelegenheit 2489/2021 
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Landkreis 
Kaiserslautern 

KREISVERWALTUNG KAISERSLAUTERN 

Fachbereich 5.2 

2445/2021 

19.07.2021 
Herrn Landrat Leßmeister 

über 
Abteilungsleiter 1 
und FB 1.3 Finanzen 

im Hause 

ENTSCHEIDUNGSVORLAGE 

(Eilentscheidung gemäß § 42 LKO) 

Beratungsfolge 

Kreisausschuss 

Gesamtsanierung Sickingen Gymnasium Landstuhl: Gewerk Elektroarbeiten 
(DigiPakt) 

Sachverhalt: 

Im Zuge der Gesamtsanierung des Sickingen-Gymnasium Landstuhl wird die Oberstufe nach 
Wallhalben ausgelagert. Hierzu wurden Tafeln aus dem Bauteil B mit nach Wallhalben in die 
ehem. Realschule Plus umgezogen. Für das Bauteil B werden Displays von Promethean 
beschafft. Für den Anschluss der Displays im Bauteil B sind Elektroarbeiten erforderlich, um 
diesen Gebäudeteil in den Sommerferien 2021 mit den Displays ausstatten zu können. Die 
Elektroarbeiten werden im Rahmen von DigiPakt gefördert. 
Der Förderanteil beträgt 90 % der Gesamtkosten. 

Die Leistung wurde öffentlich ausgeschrieben. Insgesamt wurde ein Angebot eingereicht. Das 
Angebot der Firma Wieland Schultz GmbH ist nach Auswertung zu beauftragen. 

Es wird empfohlen, die Firma Wieland & Schultz GmbH aus Rodenbach mit der Leistung der 
Elektroarbeiten zum angebotenen Preis in Höhe von 85.791,63 Euro inkl. MwSt. zu beauftragen. 

Das Angebot liegt im Rahmen der geschätzten Kosten. 

Begründung der Eilbedürftigkeit: 

Die Leistung muss zwingend in den Sommerferien 2021 noch ausgeführt werden, da die Tafeln 

Termin Status 

30.08.2021 öffentlich 

TOP Ö  1TOP Ö  1



bereits demontiert wurden und in den Klassenräumen im B-Bau nach den Sommerferien mit 
Displays von Promethean unterrichtet werden muss. 

Im Auftrag 



Kaiserslaut 

Achim Sc 
Büroleiter 

Stellungnahme des Fachbereiches 1.3 —Finanzen: 

HHST.: HH-Ansatz Verfügbar: 

Mehrere Leistungen mit 
Konto 523130 im Erghh 

1.000.000€ 1.000.000 € 

Mehrere Buchungsstellen 
EDV / Maßnahme 72001 
(Budget 707) 

375.000 € 346.264 € 

21715-096120-71705-3 10.000.000€ 9.454.956€ 

Im Haushaltsplan 2021 sind für den Vollzug des Digipakt in den Schulen 1.000.000 € im 
Ergebnishaushalt für die Netzwerkverkabelung vorgesehen. Förderung 90% = 900.000 €. 

Für digitale Endgeräte sind im Bereich EDV 375.000 € eingestellt, allerdings ohne Förderung, da 
das Förderkontingent komplett im Ergebnishaushalt eingeplant ist. 

Ob weitere Fördergelder über die eingeplanten Mittel hinaus möglich sind, ist gegenwärtig nicht 
abzuschätzen. 

Die Verbuchung der digitalen Tafeln im B-Bau des SGL erfolgt im Budget 707. Im laufenden 
Haushaltsvollzug ist zu prüfen, ob das Budget 707 zur Deckung ausreicht, oder ob das Budget 
über die Buchungsstelle 21715-096120-71705-3 verstärkt wird. Im SGL waren Mittel für den 
Digipakt im Haushalt nicht explizit eingestellt, die Umsetzung der Digitalisierung sollte über die 
Gesamtsanierungsmaßnahme und den entsprechenden Ansatzbildungen abgewickelt werden. 

Die Abwicklung der einzelnen Digipaktmaßnahmen in den Schulen erfolgt 
fachbereichsübeeeifend. Der Vollzug, die Auftragsvergaben, der Mittelabfluss muss in enger 
Abstimmung zwischen den FB 1.2, 3.4 und 5.2 erfolgen. Die finanzielle Abwicklung erfolgt in 
enger Abstimmung mit dem FB 1.3. 

Die hierzu e Buchungsanweisung des FB 1.3 vom 24.06.2021 ist zwingend zu 
beachten. 

Thomas 

Fachb 

Kenntnisnahme Abteilungsleiter 1 — Zentrale Aufgaben und Finanzen:  



Eilentscheidung 

Dem Antrag im Wege der Eilentscheidung gem. § 42 LKO wird zugestimmt. 

2o. 012021  

Le eister 
L •rat 

Der Eilentscheidung wird zugestimmt 

'tleß-Schmidt Schmidt P. Dr. Altherr 
1. Kreisbeigeordnete Kreisbeigeordneter Kreisbeigeordneter 

slauterh, d 



Der Ellentscheldung wird zug_estirent 

711° lcle3P 7Vi ' 4 ›.;•- 

Heß-Schmidt 
1. Kreisbelgeordnet§i 

Schmidt P. 
Kreisbeigeordneter Kreisbeigeordneter 

20. Jul 2021 E:27 KV hndrat Nr. 0593 S. 4 

Eilentst  

Dem Antrag im Wege der Ellenteoheidung gern. § 42 LKO wird zugestimmt. 

20. 07,2021  

Le iIter 
LA • rat 

eFduter 



Fachbereich 6.2 

2445/2021 

KREISVERWALTUNG KAISERSLAUTERN 

19.07.2021 

Landlerels 
Kaiserslautem 

* Kommunikationsergebnisbericht ( 20. Juli 2021 8:27 ) * * 

1) KV Landrat 
2)  

Datum/Zeit: 20. Juli 2021 8:26 

Dat. Seite 

Nr. Modus Ziel Seite Ergeb, Keine IX 

0593 Speichersenden #06371912916 S. 4 OK 

Fehler ursache 
E.1) Leitungsunterbrechung 
E.3) Keine Antwort 
E.5) Max. E—Mail—Größe überschritten 

E. 2) Besetzt 
E. 4) Keine Fa verbindung 
E. 6) Destinat Ion does not support IP—Fax 

Herrn Landrat Leßmeister 

über 
Abtetungeleiter 1 
und FB 1.3 Finanzen 

im Hause 

ENTSCHEIDUNGSVORLAGE 

(Eilentscheidung gemäß § 42 LKO) 

Beratungsfolge Termin Status 

Kreisausschuss 30.08.2021 offentliSh 

Gesamtsanierung Sickingen Gymnasium Landstuhl: Gewerk Elektroarbeiten 
(DigiPakt) 

Sachverhalt: 

kn Zuge der Gesamtsanierung des Sickingen-Gynmasium Landstuhl wird die Oberstufe euch 
VValthalben ausgelagert. Hierzu wunden Tafeln aus dem Bauteil B mit nach Wallhalben in die 
ehem. Realschule Plus umgezogen. Für das Bauteil B werden Displays von Promelhean 
beschallt Für den Anschluss dernisplays im Bauteil B sind Elektroarbelten erforderlich. um 
diesen Gebäudeleil in den Sommerferien 2021 mit den Displays ausstatten zu können. Die 
Elektroorbeiten werden im Rahmen von DigiPakt gefördert. 
Der Förderantell beträgt 90 % der Gesamtkosten. 

Die Leistung wurde öffentlich ausgeschrieben. Insgesamt Wurde ein Angehat eingereicht. Das 
Angebot der Finna Wieland Schutz GmbH ist nach Auswertung zu beauftragen. 

Es wird empfohlen Me Firma Wieland & Schultz GmbH aus Rodenbach mit der Leistung der 
Eleldroarbeiten zum angebotenen Preis in Höhe von 03.791,63 Euro inkl. MwSt. zu beauftragen. 

Das Angebot liegt im Rahmen der geschützten Kneten 

Beeründunn der Eilbedürftigkeit:  

Die Leistung rnuss zwingend In den Sommerferien 2021 noch ausgeführt werden da die Teich 



Unser Zeichen Sachbeaiheiler 
KLSBL / KLSBL Stefanie Blaha 

Telefon / Telefax 
0 63 74 9 91 89 04 / 0 63 74 9 91 89 01 
S.Blaha@wieland-schultz-kl.com  

Datum 
09.07.2021 

Angebot 

Position Menge 

  

 

Bezeichnung Einzelpreis Gesamtpreis 

  

Vorbemerkungen 
Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) nach DIN 18299 

0,1. Angaben zur Baustelle 
0,1.1 Lage der Baustelle, Umgebungsbedingungen, Zufahrtsmöglichkeiten und Beschaffenheit der 
Zufahrt sowie etwaige Einschränkungen bei ihrer Benutzung. 
Bei der Baumaßnahme handelt es sich um das Gebäude B des Sickingen Gymnasium In 
Landstuhl. Die Baustelle befindet sich In der Philipp-Fauth-Straße 3,66849 Landstuhl. Die 
Baustelle kann von der Straße aus über die eingerichtete Baustellenzufahrt erreicht werden. 

0.1.2 Besondere Belastungen aus Immissionen, besondere klimatische oder betriebliche 
Bedingungen. 
-nicht relevant- 

0.1.3 Art und Lage der baulichen Anlagen, z. B. auch Anzahl und Höhe der Geschosse. 
Das Bauteil B (Holzbau) ist als Stelzenbau über einem Parkplatz errichtet. 
Es besteht aus zwei Etagen mit 8 Klassenräume, sowie WC-Anlagen für Jungen und Mädchen. Die 
Technikzentrale mit Heizungsvertellung und Elektroübergabe, befindet sich Im Erdgeschoß, Zur 
Klimatisierung der Klassenräume auf der Südseite, gibt es Klimasegeräte In den Räumen mit 
einem außen aufgestellten Rückkühlwerk. 

0.1,4 Verkehrsverhältnisse auf der Baustelle, insbesondere Verkehrsbeschränkungen. 
Die Zufahrt erfolgt über die Philipp-Fauth-Straße, das Parken an der Straße nicht erlaubt 
Anlieferungen sind entsprechend zu koordinieren. 

0.1.5 Für den Verkehr freizuhaltende Flächen. 
Parkplätze und Schulhof dürfen nicht zur Lagerung von Materialien genutzt werden. 

VdS 
*Errelre EMA BEIA 

M675 für OMA 
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Engeengen beim Verein 
für Mneelftegon von 
Batruntemehrnen e. V. 

unter der Regleeiemummet 
010.104410 

Installation • Planung • Datentechnik • Gebäudetechnik 

Photovoltaik • Gefahrenmeldeanlagen 
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Gesamtsanierung Sickingen•Gymnasium Landstuhl Digitalpakt 

Meisterbetrieb des 
Elektrohandwerks 

Wf.land & Schultz 
Kaiserslautern GmbH 

Postanschrift 
741—f1ieWäld 33 
67688 Rodenhach 

Tel. 06374 99189-00 
Fax 06374 99139-01 

GGschäleführer 
Celan -Horch 
Marco Ronny Wilhelm 

Handelsnxiisier Kaiserslautern 
HRB 3185.7 

USt-IdNr, DE 300162904 
Steuernummer: 191664110906 

Ndl Minnen 
lieusweiletr. 96 
66557 Minen 
Toi, 06825 9 40 3200 
Fax 06825 9 40 92 01 

HOI PIrmasons 
rufnstraße 70-72 
66953 Pirmaens 
Tel. 06331 14837-20 
Fax 06331 14837-21 

Bankverbindunuen 
Volksbank Kaiserslautern e. G. 
DEOG 5409 0000 0000 5363 26 
010; GF.6t0DE01K1.1 
VR-Bank Südwestpfalz eG 
0E53 5426 1700 0005 0429 68 
BIC: GEH00E61ROA 
Kreissparkasse Kaiserslautern 
0E19 5405 0220 0000 5839 G2 
BIC: MALADE511(Lk 
Kreissparkasse Kusel 
DE18 5405 1550 0000 9718 53 
BIC: MALADE511KUS 

Wieland & Schultz Katserslautem GmbH • Am Tränkwald 33 . 67688 Radenbach 

Kreisverwaltung Kaiserslautern 
Fachbereich 5.2 Kreiseigener Hochbau 
Lauterstraße 8 
67657 Kaiserslautern 

Bitte bei Zahlung und RUckfragen angeben 

Beleg-Nr.: KA21-00250 
Kunden-Nr.: 10174 
Projekt-Nr.: ANK21109 

Seite 1 von 13 
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ktelsterbetrieb des 
Elektrohandwerks 

tillannd e, Schultz 
ItaNerslelterri 

Am f ränkviald 33 
67588 Rodenhach 

Tal. 06374 09189-00 
Fax 06374 99189-01 

Geschäfeliter 

hlamo Rormy 

Ilaadelsreq'ßter kai5eislaukari 
'RB 3185-7 

11.31-1(1Nr, DE 3001629114 
steltigIllItilrnec 19/664/10006 

Illingen 
IllUusweikia, 'Jr; 
66557 legen 
-IM. 08825 0 40 92 00 
Fax 06825 9 40 92 01 

Wit %mons 
70=72 

66953 Pirmasem, 
Tal, 06331 14837-20 
Fax 06331 14837.21 
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Beleg-Nr.: KA21-00250 
Kunden Nr.: 10174 
Projekt Nr.: ANK21109 

Position Menge Bezeichnung Einzelpreis Gesamtpreis 

0,1.6 Art, Lage, Maße und Nutzbarkeit von Transporteinrichtungen und Transportwegen, z. B. 
Montageöffnungen. 
Der Zugang zu den Arbeitsbereichen Im 1,OG und 2,0G des BTB erfolgt über ein Treppenhaus. 
Ein Aufzug ist nicht vorhanden. 
Eine ZwIschenlagermöglichkelt an der Baustelle, ist nur begrenzt vorhanden und für eine den 
Anforderungen des Baufortschritts entsprechende Logistik, ist durch den AN eigenverantwortlich 
Sorge zu tragen, Lagerung und Transport von Materialien auf dem Gelände etc, sind mit der 
Bauleitung vor Ort abzustimmen. 
Feuchte empfindliche Materialien, die zur Ausführung der Arbeiten notwendig sind und im 
Außenbereich gelagert werden, sind eigenverantwortlich dauerhaft trocken zu lagern und vor 
Feuchtigkeit zu schützen. 

0.1.7 Lage, Art, Anschlusswert und Bedingungen für das Überlassen von Anschlüssen für Wasser, 
Energie und Abwasser, 
Medienanschlüsse sind In allen Etagen des Gebäudes vorhanden. In dem zu bearbeitenden 
Gebäudeabschnitt werden die Versorgung mit Baustrom und Bauwasser bauseits, vorgehalten. 

0.1.8 Lage und Ausmaß der dem Auftragnehmer für die Ausführung seiner Leistungen zur 
Benutzung oder Mitbenutzung überlassenen Flächen, Räume. 
Während der Baumaßnahme ist das BT B nicht in schulischer Nutzung. 

0,1,9 Bodenverhältnisse, Baugrund und Seine Tragfähigkeit. Ergebnisse von 
Bodenuntersuchungen. 
-nicht relevant- 

0,1.10 Hydrologische Werte von Grundwasser und Gewässern, Art, Lage, Abfluss, 
Abflussvermögen und Hochwasserverhältnisse von Vonblaff'. Ergebnisse von Wasseranalysen. 
-nicht relevant- 

0,1.11 Besondere umweitrechtliche Vorschriften. 
-nicht relevant- 

0.1,12 Besondere Vorgaben für die Entsorgung, z. B. Beschränkungen für die Beseitigung von 
Abwasser und Abfall. 
-nicht relevant- 

0,1.13 Schutzgebiete oder Schutzzeiten im Bereich der Baustelle, z, B. wegen Forderungen des 
Gewässer-, Boden-, Natur-, Landschafts- oder Immissionsschutzes; vorliegende Fachgutachten 
oder dergleichen. 
-nicht relevant- 

0.1,14 Art und Umfang des Schutzes von Bäumen, Pflanzenbeständen, Vegetationsflächen, 
Verkehrsflächen, Bauteilen, Bauwerken, Grenzsteinen und dergleichen im Bereich der Baustelle. 
-nicht relevant- 

0.1.15 Im Baugelände vorhandene Anlagen, insbesondere Abwasser- und Versorgungsleitungen. 
-nicht relevant- 

0.1,16 Bekannte oder vermutete Hindernisse Im Bereich der Baustelle, z. B. Leitungen, Kabel, 
Dräne, Kanäle, Bauwerksreste und, soweit bekannt, deren Eigentümer. 
-nicht relevant- 

0.1.17 Vermutete Kampfmittel im Bereich der Baustelle, Ergebnisse von Erkundungs- oder 
Beräumungsmaßnahmen. 
-nicht relevant- 

Seite 2 von 13 



Melsterhetrleb des 
Elektrohandwerks 

Witzland & Schultz 
1(aimfAmitern GmbH 

Puranschrin 
KniTia-nkiald 33 
67588 Rodenbar:1i 

Te), 06314 09189-00 
Fax 06374 99189-01 

Gegbiifiehrer 
- 

Marco Ronny Wilhelm 

Haildel3req Per Kaiqemlatitern 
len 3185% 

1.191•IdNr, DE 300162004 
Stmiemummer 19/664/10906 

tldlltlirrgerr  
Houswekar. 96 
66557 Illingen 
TO, 06825 9 40 92 00 
Fax 06825 9 40 92 01 

t1(11Pirmasens 

69953 PirmasmiG 
Tel, 06331 14037›20 
Fax 06331 14837-21 . 

Beleg-Nr.: KA21-00250 
Kunden Nr.: 10174 
Projekt Nr.: ANK21109 

Position Menge Bezeichnung Einzelpreis Gesamtpreis 

0.1,18 Gegebenenfalls gemäß der Baustellenverordnung getroffene Maßnahmen, 
-nicht relevant- 

0.1,19 Besondere Anordnungen, Vorschriften und Maßnahmen der Eigentümer (oder der anderen 
Weisungsberechtigten) von Leitungen, Kabeln, Dränen, Kanälen, Straßen, Wegen, Gewässern, 
Gleisen, Zäunen und dergleichen im Bereich der Baustelle. 
-nicht relevant- 

0.1.20 Art und Umfang von Schadstoffbelastungen, z, 8. des Bodens, der Gewässer, der Luft, der 
Stoffe und Bauteile; vorliegende Fachgutachten oder dergleichen, 
-nicht relevant- 

0.1.21 Art und Zeit der vom Auftraggeber veranlassten Vorarbeiten. 
-nicht relevant- 

0.1,22 Arbeiten anderer Unternehmer auf der Baustelle. 
-nicht relevant- 

0.2 Angaben zur Ausführung 
0.2.1 Vorgesehene Arbeitsabschnitte, Arbeitsunterbrechungen und -beschränkungen nach Art, Ort 
und Zeit sowie Abhängigkeit von Leistungen anderer. 
Der reibungslose Ablauf der Arbeiten, ist in Abstimmung mit den Sicherungsmaßnahmen und den 
sonstigen Arbeiten (auch anderer Gewerke) zu gewährleisten. Es Ist nach den Erfordernissen in 
verschiedenen Arbeitsschritten vorzugehen. Die Vorgehenswelse ist mit der örtlichen Bauleitung 
abzustimmen, 

0.2,2 Besondere Erschwernisse während der Ausführung, z, B. Arbeiten in Räumen, in denen der 
Betrieb weiterläuft, Arbeiten Im Bereich von Verkehrswegen oder bei außergewöhnlichen äußeren 
Einflüssen. 
-nicht relevant- 

0.2,3 Besondere Anforderungen für Arbeiten in kontaminierten Bereichen, gegebenenfalls 
besondere Anordnungen für Schutz- und Sicherheitsmaßnahmen. 
-nicht relevant- 

0.2.4 Besondere Anforderungen an die Baustelleneinrichtung und Entsorgungseinrichtungen, z. B. 
Behälter für die getrennte Erfassung. 
-nicht relevant- 

0.2.5 Besonderheiten der Regelung und Sicherung des Verkehrs, gegebenenfalls auch, wieweit 
der Auftraggeber die Durchführung der erforderlichen Maßnahmen übernimmt, 
-nicht relevant- 

0.2,6 Besondere Anforderungen an das Auf- und Abbauen sowie Vorhalten von Gerüsten. 
Alle Gerüste und Arbeitshilfen, die der AN zur Ausführung seiner Leistung benötigt, hat er selbst 
vorzusehen und die Kosten hierfür In die betreffenden Einheitspreise einzukalkulieren. 

0.2,7 Mitbenutzung fremder Gerüste, Hebezeuge, Aufzüge, Aufenthalts- und Lagerräume, 
Einrichtungen und dergleichen durch den Auftragnehmer, 
-nicht relevant- 

0,2,8 Wie lange, für welche Arbeiten und gegebenenfalls für welche Beanspruchung der 
Auftragnehmer Gerüste, Hebezeuge, Aufzüge, Aufenthalts- und Lagerräume, Einrichtungen und 
dergleichen für andere Unternehmer vorzuhalten hat. 
-nicht relevant- 
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Position Menge Bezeichnung Einzelpreis Gesamtpreis 

0.2.9 Verwendung oder Mitverwendung von wiederaufbereiteten (Recycling-)Stoffen. 
-nicht relevant- 

Meisterbekleb des 
Elektrohandwerks 

Wieland & Schultz 
Kalsordautern 0'111)11 

Postanschritt 
Aniffäriffld 33 
67688 Rodenbach 

Tel. 06374 99189-00 
Fax 06374 99180-01 

Geschäftstteer 
Cadiefilereh 
Marco Ronny Wilhelm 

Handelsregister Kaiserslautern 
HRB 31057 

US141Nr. DE 300162904 
Sletiemerniner: 19/664/10906 

Udl Illingen 
Heusweiliifilr. 96 
66557 Illingen 
Tel. 06625 9 40 92 00 
Fax 06025 9 40 92 01 

WHgiratesem 
LT ir—T) Stare-70:72 

66953 Pimiasens 
Tal, 06331 14837-20 
Fax 06331 14837.21 

Beleg-Nr.: KA21-00250 
Kunden Nr.: 10174 
Projekt Nr.: ANK21109 

0,2.10 Anforderungen an wiederaulbereltete (Recycling-)Stoffe und an nicht genormte Stoffe und 
Bauteile, 
-nicht relevant- 

0,2.11 Besondere Anforderungen an Art, Güte und Umweltverträglichkeit der Stoffe und Bauteile, 
auch z. B. an die schnelle biologische Abbaubarkeit von Hilfsstoffen. 
-nicht relevant- 

0,2.12 Art und Umfang der vom Auftraggeber verlangten Eignungs- und Gütenachweise, 
Installation der Netzmedien entsprechend Europa-Norm DIN EN 50173, strukturierte Verkabelung 
nach DIN EN 501734 

0.2.13 Unter welchen Bedingungen auf der Baustelle gewonnene Stoffe verwendet werden dürfen 
bzw. müssen oder einer anderen Verwertung zuzuführen sind. 
-nicht relevant- 

0,2,14 Art, Zusammensetzung und Menge der aus dem Bereich des Auftraggebers zu 
entsorgenden Böden, Stoffe und Bauteile; Art der Verwertung bzw. bei Abfall die 
Entsorgungsanlage; Anforderungen an die Nachweise über Transporte, Entsorgung und die vom 
Auftraggeber zu tragenden Entsorgungskosten. 
-nicht relevant- 

0.2.15 Art, Menge, Masse der Stoffe und Bauteile, die vom Auftraggeber beigestellt werden, sowie 
Art, Ort (genaue Bezeichnung) und Zelt Ihrer Übergabe. 
Seitens des Auftraggebers, werden Endgeräte wie Access-Points, Beamer, Lautsprecher, 
Displays, beigestellt. Die Montage erfolgt bauseits, nach Fertigstellung der Leistungen des 
Arbeitnehmers, 

02,16 In welchem Umfang der Auftraggeber Abladen, Lagern und Transport von Stoffen und 
Bauteilen übemlmmt oder dafür dem Auftragnehmer Geräte oder Arbeitskräfte zur Verfügung stellt. 
-nicht relevant- 

0.2.17 Leistungen für andere Unternehmer. 
-nicht relevant- 

0.2.18 Mitwirken beim Einstellen von Anlageteilen und bei der Inbetriebnahme von Anlagen Im 
Zusammenwirken mit anderen Beteiligten, z. B. mit dem Auftragnehmer für die 
Gebäudeautomation. 
-nicht relevant- 

0.2.19 Benutzung von Teilen der Leistung vor der Abnahme. 
Es liegt in der Eigenverantwortlichkeit des AN, gefährdete Teile seiner Leistung während der 
Bauzeit bis zur Endabnahme und Übergabe sorgfältig zu schützen. Die Unterhaltung der 
Schutzmaßnahmen, während der Bauzeit ist Sache des AN. Sämtliche Schutzvorkehrungen sind 
erst nach Anweisung durch den AG vorn AN vorsichtig zu entfernen und zu entsorgen. Ebenso 
sind bei der Ausführung der Arbeiten angrenzende Bauteile und Gebäude zu schützen. Besonders 
zu beachten sind hierbei gestrichene, lackierte oder unbehandelte Oberflächen, 

0.2,20 Übertragung der Wartung während der Dauer der Verjährungsfrist für die 
Mängelbeseitigungsansprüche für maschinelle und elektrotechnische/elektronische Anlagen oder 
Teile davon, bei denen die Wartung Einfluss auf die Sicherheit und die Funktionsfähigkeit hat 
(vergleiche § 13 Abs. 4 Nr. 2 VOB/B), durch einen besonderen Wartungsvertrag. 
-nicht relevant- 
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Beleg-Nr.: KA21-00250 
Kunden Ir.: 10174 
Projekt Nr.: ANK21109 

Position Menge Bezeichnung Einzelpreis Gosamtprels   

0.2.21 Abrechnung nach bestimmten Zeichnungen oder Tabellen. 
Die Abrechnung erfolgt nach Aufmaß auf Basis der Ausschreibung. 

Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV) nach DIN 18382 

0.1 Angaben zur Baustelle 
Bei der Baumaßnahme handelt es sich um das Gebäude B des Sickingen Gymnasium in 
Landstuhl. Die Baustelle befindet sich In der Philipp-Fauth-Straße 3, 66849 Landstuhl. Die 
Baustelle kann von der Straße aus über die eingerichtete Baustellenzufahrt erreicht werden. 

0.1.1 Art und Lage sowie Bedingungen für das Überlassen von Anschlüssen und Einrichtungen der 
Telekommunikation zur Datenfernübertragung. 
Der elektrische Anschluss der Klassenzimmer erfolgt über die Bestands-GHV. Die 
Versorgungsleitung werden vom Anschlußraum über einen Versorgungsschacht bis in die 8 
Klassenräume entsprechend aufgerüstet verlegt, 

0.1.2 Tragfähigkeit von Decken und Verkehrswegen. 
-nicht relevant- 

0.2 Angaben zur Ausführung 
Es sind getrennte Kabelnetze für 
Steckdosen Daten, Steckdosen Arbeitsplätze und allgemeines Netz vorgesehen. 
Sofern in den Planunterlagen Steckdosen an Arbeitstischen, sowie feste Anschlüsse sonstiger 
Geräte nicht besonders vermaßt sind, hat der Auftragnehmer diese Anschlusspunkte mit der 
Bauleitung/ Einrichtungsfirma abzustimmen. 
Die Montagehöhe von Schalter und Steckdosen Ist Im Einzelnen mit der Bauleitung festzulegen. 
Die Vorgaben der DIN 18024 sind zu beachten. Die Schalterhöhe ist mit der Bauleitung vor Ort 
abzustimmen! 
Die Verlegung der Kabel in abgehängten Decken (Flur) erfolgt mit Kabelsammelhaltem, In Räumen 
ohne abgehängte Decken erfolgt die Verlegung der Kabel im Kabelkanal, auf Kabelbühnen bzw. 
auf Putz Im Kunststoffpanzerrohr und oder Brüstungskanal. 

0.2.1 Bauseiliges Beistellen von Gerüsten, Hebebühnen und dergleichen. 
Alle Gerüste und Arbeitshilfen die der AN zur Ausführung seiner Leistung benötigt, hat er selbst 
vorzusehen und die Kosten hierfür in die betreffenden Einheitspreise einzukalkulieren. 

0.2,2 Art und Anzahl der geforderten Proben. 
-nicht relevant- 

0.2,3 Art Technische Daten der Netze. 
Nieder- und Mittelspannungsanlagen mit Nennspannungen bis 36 kV nach DIN 18382. 
Installation der Netzmedien entsprechend Europa- Norm DIN EN 50173. 
Strukturierte Verkabelung nach DIN EN 50173-4. 

0.2.4 Anschlussstellen und Anschlussbedingungen der Netze. 
Sämtliche Abzweig-/ Anschlussdosen müssen VDE 0606 entsprechen. 

0.2,5 Anschlussstellen und Anschlusswerte, Bedingungen für elektrische Betriebsmittel, 
In dem zu bearbeitenden Gebäudeabschnitt, werden die Versorgung mit Baustrom und Bauwasser 
bauselts vorgehalten. 

0,2,6 Bauart der elektrischen Betriebsmittel sowie die Art Ihrer Verlegung oder Montage. 
Schalter und Steckdosen sind überwiegend in UP- Ausführung zu installieren. Das 
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Schalterprogramm ist nach Aufforderung durch den Auftraggeber zu bemustern. 
Die Trassenwege müssen in Übereinstimmung mit Heizung- und Lüftungskanälen verlegt werden. 
Die Kabel für Schwachstrom, Starkstrom und F90-Leitungen, sind durch Trennstege voneinander 
getrennt zu verlegen. Jede Kabelrinne ist mit einer Platzreserve von 25% auszulegen. 

Die Schwachstromkabel für Daten, Telefon etc., werden getrennt von den Niederspannungskabeln 
verlegt. Für die Schwachstromleitungen müssen Bereiche auf den Kabelpritschen freigehalten 
werden. Die Belange des Schallschutzes und Brandschutzes sind bei der Montage zu 
berücksichtigen. 
Bel Verwendung von serienmäßigen Befestigungen, wie Kabelklammem im Bereich der 
Zwischendecke etc., darf die Belegung der Halterung maximal 80% betragen, sodass eine spätere 
Nachrüstung ohne Schwierigkeiten ausgeführt werden kann. 
Der Schellenabstand bei a. P. -Verlegung darf 30 cm nicht überschreiten. Bei mehr als drei parallel 
verlaufenden Leitungen sind diese auf Registerschienen zusammenzufassen. 
Sämtliches Befestigungsmaterial ist in nicht rostender bzw. nicht korrodierender Ausführung 
vorzusehen. Der Abstand des Befestigungsmatedals bei Anordnung Im abgehängten 
Deckenbereich bzw. zweischaligen Wänden darf max. 50 cm betragen. 
Hauptzuleitungen sind bei a. P. -Montage auf schweren Registerschienen (C-Profilschienen) mit 
feuerverzinkten Einhängeschellen, Schrauben chromatislert, mit Druckwangen aus schlagfestem 
Kunststoff zu verlegen. 
Im Bereich der Installationsschächte, sind vertikale Steigtrassen zur Aufnahme der 
Hauptzuleitungen bzw. Abgänge aus den entsprechenden Unterverteilungen vorgesehen, Die 
Befestigung der Leitungen erfolgt auf 0-Schienen mittels Bügelschellen. 
Bei der a, P. -Verlegung von Leerrohren, sind die notwendigen Befestigungsschellen nicht mehr als 
110 m auseinander anzuordnen. 
Bei Verlegung von Rohren in Zwischendecken bzw. abgehängten Decken ist nur starres Rohr zu 
verlegen. Aus Sicherheitsgründen sind alle in der abgehängten Decke vorhandenen Muffen zu 
verkleben, Die Anordnung von Kabelbahnen, - Bühnen und - Kanälen Ist mit der Bauleitung, sowie 
den Baubeteiligten für Lüftung und Heizung abzustimmen. 
Die Befestigung der Kabel 1 Leitungen bei der Verlegung auf Kabelbühnen hat, soweit erforderlich, 
mit PVC-Kabelbefestigungsbändem zu erfolgen. Installationskabelbahnen aus verzinktem 
Stahlblech 1,5 mm stark sind einschließlich mit Stoßstellenverbinder, Verbindungsprofil, 
Schrauben, Kantenschutz und sonstigem Zubehör zu liefern. Die Befestigungen für die 
Kabelbahnen sind nach den örtlichen Verhältnissen und statischen Belastungen auszulegen, 
Sämtliche Schnittstellen an Kabelbühnen und Befestigungen sind kalt nachzuverzinken. Bei 
Montage der Kabelbahnen auf unterschiedlichen Höhen sind die Positionen vor Ort mit der 
Bauleitung abzustimmen, Sämtliche Tragekonstruktionen sind mit verzinkten Stahlspreizdübeln 
und verzinkten bzw, chromatislerten Schrauben oder Muttern zu befestigen. Die Befestigungen 
sind zu bohren, Anschießen verboten. 
Ebenso sind Befestigungen mit Schlitzbandeisen nicht zulässig. 
Die Enden der Trage- bzw. Hängestiele, sind im gefährdeten Bereich zur Unfallverhütung mit 
Kunststoffschutzkappen zu versehen. Alle Deckenauslässe sind soweit erforderlich mit 
Endschellen, Deckenhaken und Lüsterklemmen zu versehen. 

0.2.7 Transportwege für alle größeren Anlagentelle auf der Baustelle und Im Gebäude, z. B. für 
Schaltschränke. 
Der Zugang zu den Arbeitsbereichen im 1.0G und ZOG des BTB erfolgt über ein Treppenhaus. 
Ein Aufzug ist nicht vorhanden. 

0.2,8 Lage und Ausführung der Schalt- und Verteileranlagen. 
Die Technikzentrale mit Heizungsverteilung und Elektroübergabe befindet sich im Erdgeschoß. Die 
Verteilungen für a. P. - bzw. u. P. -Montage, sind in einem allseig geschlossenen 
Stahlblechschrank mit einmaligem Grund- und zweimaligem Deckanstrich Farbe gemäß RAL - 
Karte nach Wahl der Bauleitung auszuführen, Muster sind vorzulegen, 
Die Verteilungen sind, soweit sie verschiedene Spannungssysteme beinhalten gegenseitig zu 
schotten. Die Verteilungen sind nach den Richtlinien des VDE zu verdrehten, versehen mit 
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Dreistockreihenktemmen für alle an- und abgehenden Leitungen/ Adern. Nullleitertrennklemmen 
sind mit komplettem Sammelschlenensystem und getrennten Schutzleiterklemmen, einschließlich 
Schmelzeinsätzen nach Belastung, Passschrauben und Schraubkappen mit Prüfloch, komplett 
montiert anzuliefern. 
Die Anschlussarbeiten der Kabel/ Leitungen sind in den Einheitspreis einzurechnen. Die Im 
Leistungsbeschrieb vorgesehenen Klemmen sind nur für die Belange der Rangierungen 
vorgesehen. 
Notwendige Abgangsklemmen für die Verteilungen sind In die entsprechenden Einheitspreise der 
einzubauenden Geräte und anzuschließenden Kabel mit einzukalkulieren. 
Sämtliche Klemmen/ Leisten sind eindeutig mittels serienmäßigen Schildkappen, unverwischbar, 
zu kennzeichnen, 
Klemmen In Schallschränken (Reihenklemmen, Geräteklemmen), die nach Abschaltung eines 
Steuerstromkreises noch Fremdspannung führen, sind eindeutig zu kennzeichnen. Auf die 
Kennzeichnung ist eindeutig hinzuweisen, Schichtpressstoffschild mit Beschriftung. 
Sämtliche Türanschläge sind so anzuordnen, dass die Türen in Fluchtrichtung schließen bzw. 
Flucht- und Rettungswege nicht einengen. Die Bezelchnungsschlider auf Abdeckplatten sind aus 
zweischichtigem Schichtpressstoff genietet/ geschraubt anzubringen. 
Die Montagehöhe aller im Schrank einzubauenden Betätigungselemente wie 
Leitungsschutzschalter, Sicherungselemente usw., hat mindestens 60 cm über OKFF zu betragen, 
Die Sicherungslastrenner sind mit Blendrahmen so einzubauen, dass ohne Demontage des 
Trenners der Blendrahmen zu demontieren ist. 
In allen Verteilungen ist auf der Innenseite der Türen eln verbIndlicher Schaltplan anzubringen 
(Plantasche aus Polystyrol). Vor Fertigungsbeginn der Verteilungen sind der Bauleitung 
verbindliche Verdrahtungspläne etc. zur Genehmigung vorzulegen. Einzubauende Schütze, 
Transformatoren etc, sind nur in brummfreier Ausführung zu liefern und auf Gummipuffer oder 
ähnlichen Unterlagen als Schutz bzw. Vorbeugung vor Geräuschen zu montieren. 
Verdrahtung wird vorgeschrieben für: 
Motorleitung/ Netz: mind, 2,5 qmm, Farbe schwarz 
Steuerleitung: mind. 1,5 qmm, Farbe rot 
Kleinspannung: mind. 1,5 qmm, Farbe braun 
Die Innenverdrahtung Ist jeweils nach den Nennstromstärken des Sicherungsunterteils/ Sockels in 
Kupfer auszulegen, Die Verlegung der Innenverdrahtung ist in Kabelkanälen vorzusehen, 
Bündelungen sind nicht zugelassen. Eine Platzreserve in Kabelkanälen von 20% Ist vorzusehen. 
Werden an Schaltgeräten Netzstromkreise geschaltet, so sind diese Klemmen gegen zufällige 
Berührungen zu schützen und dauerhaft zu kennzeichnen. Sämtliche Klemmen von frontseitig 
eingebauten Geräten sind ebenfalls mittels Klarsichtplatte (BGV A3) abzudecken. 
Übers' tromauslöser sind für jede Drehzahl mit Selbstsperre und Handrückstellung vorzusehen. 
Sämtliche Kabel und Leitungen zu den Verteilungen sind mit PVC-Kabelbezeichnungsschildem mit 
bedruckter dauerhafter Bezeichnung zu versehen. Die Beschriftung hat Im Einvernehmen mit der 
Bauleitung zu erfolgen. Vor dem Anbringen sind der Bauleitung Muster vorzulegen, Die Geräte 
hinter der Ahdeckplatte sind zu kennzeichnen. Alle Abdeckplatten in den Verteilern sind mit 
unverlierbaren Schrauben ausgestattet. Maximale Größe der Abdeckungen 0,5 qm, Die 
Verteilungen sind nur in fabrikmäßiger Verdrahtung herzustellen und mit allem Zubehör zu 
installieren. In jeder Verteilung ist eine Platzreserve von 20%, Sämtliche zur Verwendung 
kommenden Sicherungsautomaten, müssen für einen Kurzschlussstrom von 6 kA ausgelegt sein. 

0,2.9 Betriebsstätten, Räume und Anlagen besonderer Art und Nutzung, für die besondere 
Bestimmungen bestehen. 
-nicht relevant- 

0,2,10 Art und Umfang von Überspannungsschutzmaßnahmen, 
Die Elektroinstallation ist nach den einschlägigen Bestimmungen des VDE und des zuständigen 
EVUs auszuführen. Die Verbindung der verschiedenen Rohrsysteme (Anschlüsse gemäß VDE 
0100/ 0107 untereinander) ist mit einem Kupferleiter mit einem Querschnitt von mind. 4qmm 
auszuführen. Diese Verbindungen sind mit größter Sorgfalt herzustellen. 
Die Im Gebäude vorgesehenen Leitungsführungskanäle wie Fensterbankkanal, Gitterrinnen, 
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Kabeltrassen, leitfähige Beläge etc. sind in den Potentialausglelch einzubeziehen. Vor 
Inbetriebnahme der Anlage hat der Auftragnehmer die Wirksamkeit der Schutzmaßnahme durch 
Messung mit geeigneten Instrumenten nachzuweisen und das angefertigte Protokoll, Ausführung In 
Anlehnung an die VDE- Vorschriften, der Bauleitung einzureichen. 
Als Schutzmaßnahme ist Nullung mit getrennt geführtem Schutzleiter nach VDE 0100 vorzusehen. 
Die Aufteilung von Neutralleiter und Schutzleiter erfolgt In der Niederspannungs- Hauptverteilung, 
Im Hausanschlussraum ist die Hauptpotentiatausgleichschiene zu montieren, die mit folgenden 
Anlagenteilen verbunden wird; 
- alle weiteren Potentialausgleichschienen, 
- Kabelträgersysteme, 
- Brüstungskanäle, 
- alle metallischen Gebäude An- u d Aufbauten 
Die Potentialausgleichschienen in UP/AP- Ausführung sind auf den Etagen im Bereich der 
Unterverteilungen einzubauen. Alle Unterverteilungen sowie die Zählerverteilung sind mit 
Überspannungsschutz auszustatten. 

0.2.11 Anforderungen an den Brandschutz. 
Die erstellten Durchbrüche und Bohrungen sind brandschutztechnisch wieder zu verschließen. 

02.12 Anforderungen an die Schwingungsdämpfung von Anlagenteilen. 
-nicht relevant- 

0.2.13 Prüfanforderungen, soweit diese über die der DIN-VDE-Normen hinausgehen. 
-nicht relevant- 

0.2.14 Art, Umfang und Datenformate von Informationen, die auf Datenträger zu übergeben sind. 
Vom AN sind Bestands- bzw. Revisionspläne auf der Grundlage der Montagepläne und den 
aktuellsten Architekturplänen anzufertigen und dem AG vor der Abnahme zu übergebenen, Die 
Pläne sind 3-fach in Papierform, sowie als EDV (DXF- oder DWG- Format und PDF- Format) 
anzufertigen. Der Auftragnehmer hat die Montagepläne eigenverantwortlich bis zum Revisionsplan 
fortzuschreiben und der ausgeführten Leistung anzupassen. Der Umfang der Revisionsunterlagen 
richtet sich grundsätzlich nach den Vorgaben der V013. Ergänzend hierzu sind alle Unterlagen als 
PDF- Datei auf CD-ROM abzugeben, 

1 

0.2,15 Art und Umfang der vorn Auftraggeber beigestellten Planungsunterlagen. 
Ausführungspläne können im pdf und dwg-Format zur Verfügung gestellt werden. 

0.2,16 Anforderungen an Art und Umfang der vom Auftragnehmer anzubietenden Wartung 
während der Dauer der Verjährungsfrist für die Gewährleistungsansprüche. 
-nicht relevant- 

0,2.17 Ob ein Wartungsvertrag über den Ablauf der Verjährungsfrist hinaus mit angeboten werden 
soll. 
-nicht relevant- 

Starkstrom 
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1.1 Niederspannungsinstallationsanlagen 

1.1.0010 102 m V STLB-Bau 04/2021 053 TA TB /85,44 E /8.714,88 € 

1.1.0020 160 St / STLB-Bau 04/2021 053 TA /3,50 E /560,00 € 

1,1.0030 96 St STLB-Bau 04/2021 053 /15,90 € V1,526,40 € 

Rahmen 1-Fach sind mit einzukalkulieren und werden nicht separat 
Rahmen 1-Fach sind mit einzukalkulieren und werden nicht separat abgefragt, Bestandsinstallation 
wie Schlüsselschalter usw werden nicht ausgetauscht, 

1.1,0040 16 m STLB-Bau 04/2021 053 TB / 43,63€ / 698,08 € 

1,1.0050 50 Ifm /Rückbau der Kabelkanäle an Tafelwand / 3,42 f'171,00€ 

Nachstehende Pos. für bauseits vorhandene Durchbrüche 
Nachstehende Pos. für bauseits vorhandene Durchbrüche 

1.1.0060 12 St / STLB-Bau 04/2021 047 TB / 87,73 E /1.052,76 E 

1,1.0070 10 m 7 STLB-Bau 04/2021 047 TB /332,21 V 3.322,10€ 

Aufnahme der Bestandsvertellunge im EG 
Aufnahme der Bestandsverteilunge im EG 
sowie erstellen der Unterverteilungen für die Klassenzimmer. 
Zur Zeit werden die Klassenzimmer alle von der Bestandsverteilung EG versorgt. 
Die Bestandsvertellung soll erneuert werden, und in den Klassenzimmer werden zusätliche 
Verteilungen die über die neue Verteilung Im EG vesorgt werden installiert, 

1.1.0080 

1.1.0090 8 

1.1,0100 8 

1.1.0110 8 

1,1.0120 8 

1.1.0130 40 

1.1.0140 16  

St V STLB-Bau 04/2021 054 TA 

St /STLB-Bau 04/2021 054 TA 

St /STLB-Bau 04/2021 052 TA 

St / STLB-Bau 04/2021 054 

St 1,/  STLB-Bau 04/2021 054 

St V STLB-Bau 04/2021 054 

St V STLB-Bau 04/2021 054  

/ 68,43 E /547,44€ 

/95,25 E /762,00 E 

/ 156,57 E /1.252,56€ 

/ 51,47 E / 411,76 € 

/65,37 E /522,96 

22,17€ 'V886,80 

‚725,00€ ‚7400,00€ 

Bestandsverteilung EG demontieren und Kabel und Leitungen zum teilweisen Neuanschluss 
herrichten 
Verteilungsgröße ca. 900x1200mm 

ÜBERTRAG: 20.828,74€ 
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Position Menge Bezeichnung Einzelpreis Gesamtpreis 
Meisterbetrieb des 
Bektrohandworks 

1,1.0150 1 h STLB-Bau 04/2021 091 55,98 E V 55,98 E 
Wieland a Schultz 

1,1.0160 h %(STLB-Bau 04/2021 091 V55,98 € +7 55,98 Kaisersiaittern 

Poslanschrift 

1.1.0170 1 St V STLB-Bau 04/2021 054 117 1,181,96 E 
Xiii-Tfähk-\Wild 33 1.181,96Vf 67688 Rotlenbach 

1.1.0180 9 St /STLB-Bau 04/2021 054 V 88,69€ 
Tel. 06374 99189-00 

/ 798,21 E Fax 06374 99189-01 

Geschältsiühter 
1.1.0190 24 St 1,7 STLB-Bau 04/2021 054 V 10,89€ /261,36 E Catiffeil 

Marco Ronny 

1,1,0200 8 St V/STLB-Bau 0412021 054 17 1 0 8 9 E V87,12 € Handelsregister Kaiserttlautern 
HRE3 3185'7 

1.1.0210 8 St /STLB-Bau 04/2021 054 /12,81 E V102,48 E 1161-UH, DE 300162904 
Steuemununor 191664/.10906 

1.1.0220 3 St VSTLB-Bau 04/2021 054 721,58€ V 64,74 E 

1.1.0230 1 St •17  STLB-Bau 04/2021 054 .7 21,58 E 
Mdl Illingea V 21,58€ Heusweilerstr. 96 
66557 Illiten 

1.1.0240 1 St /STLB-Bau 04/2021 054 V21,58 E V 21,58€ Tel. 06825 0 40 92 00 
Fax 06825 9 40 92 01 

1.1,0250 1 St STLB-Bau 04/2021 052 TA ‚7156,57€ / 156,57 E 
1141Pirtnason$ 
Ti6918aW70-272 

1.1.0260 1 St VSTLB-Bau 04/2021 054 /51,47 E V 51,47 € 66953 PlunaSens 
0633-1 14837-28 

Fax 05331 14837-21 
1.1.0270 2 St / STLB-Bau 04/2021 054 56,04 / 112,08 E 

1.1.0280 10 St VSTLB-Bau 04/2021 054 V 8,18€ 1/181,80€ 

1.1.0290 10 St ‘,e/  STLB-Bau 04/2021 054 V 11,01 € ,7110,10€ 

1.1.0300 25 St VSTLB-Bau 04/2021 054 V 5,22€ 1(130,50 E 

1.1.0310 25 St / STLB-Bau 04/2021 054 / 5,22 E 1130,50 € 

1.1.0320 25 St /STLB-Bau 04/2021 054 V 6,09€ ‚7152,25€ 

1.1.0330 1 St VSTLB-Bau 04/2021 054 TA /174,19 E No(  174,19 E 

Summe 1.1 24.579,19€ Vf 
Summe 1 24.579,19€ Vf 

2 Kommunikations-, Sicherheits- und Informationstechnische Anlagen 

2.1 Datenilbertragungsnetze 

Standardbesch Kommunikationskabelanlage 
Für das Projekt wird eine anwendungsneutrale Kommunikationskabelanlage in Gebäuden für eine 
dienstunabhängige, universell einsetzbare Verkabelung zur Unterstützung von Informalions- und 
kommunikationstechnischen Netzanwendung gefordert. 
Pie technischen Vorgaben entnehmen Sie der DIN EN 50173 (VDE 0800-173) und die 
Installationsplanung sowie Installationspraktiken sind in der DIN EN 50174 (VDE 0800-174) 
beschrieben. In der DIN EN 50310 (VDE 0800-2-310) ist die Anwendung von Maßnahmen für 
Erdung und Potentialausgleich In Gebäuden mit Einrichtungen der Informationstechnik 
beschrieben. Bei der Lebenserwartung gilt die DIN EN 50173 (VDE 0800-2-310). 

Seite 10 von 13 
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Helsterbetrleb des 
Elektrohandwerks 

WIeland & Schultz 
kalsersflutern Gral' 

Postenschrilt 
-AtTi 175 iikarl 33 
67688 Rodenbach 

Tel. 06374 09189-00 
Fax 06374 99189-01 

Geschäftsführer 
Carskiff Iferch 
Marco Renny Wilhelm 

Ilandelsregister Kaiserslautern 
HR ES 31857 

USZ-Idle, DE 300162001 
Steuernummer: 191664/10906 

1411 ltlünen 
Heusweder, 96 
66557 Illingen 
Tel 06825 9 40 92 au 
Fax 06825 9 40 92 01 

tidi Pirrnasotis 
Tu6i0tiäß070:72 
66953 Pirmasens 
Tel. 06331 14837-20 
Fax 06331 14837-21 

Beleg-Nr.: KA21-00250 
Kunden Nr.: 10174 
Projekt Nr.: ANK21109 

Position Menge Bezeichnung Einzelpreis Gesamtpreis 

Es ist das Leistungsvermögen der Übertragungsstrecken im Netzwerk für die Anforderungen der 
Netzanwendung nach 10 GBASE-T zu errichten. Die Datenkabel für die Netzanwendung 10 
GBASE-T müssen die Werte nach DIN EN 50288-10 (VDE 0819-10) und DIN EN 50288-11 (VDE 
0819-11) erfüllen. Bei der Netzanwendung 10 GBASE-T soll eine Kupferdatenleitung mit dem 
Aufbau S/FTP oder besser zum Einsatz kommen. Sie soll auch für die Übertragungsleistung nach 
IEEE 802.3bt:PoE+ geeignet sein. 
Die Anschlusskomponenten einer geschirmten Verkabelung (für Verbindungstechnik: DIN EN 
60603-7-41 (VDE 0687-603-7-41), DIN EN 60603-7-51 (VDE 0687-603-7-51) für die 
Netzanwendung 10 GBASE-T (Kupfer-Verkabelung) müssen mind. folgende Parameter einhalten: 
Sie sollen geeignet für PoE+ gemäß IEEE 802,3bt sein und eine Anschlussmöglichkeit für die 
Funktionserdung haben, Die Anwendung von Maßnahmen zur Erdung und Potentlalausgleich sind 
In der DIN EN 50310 (VDE 0800-2-310) beschrieben. Kabelschirm darf nicht als Zugentlastung 
verwendet werden wie in DIN EN 50174-2 (VDE 0800-174-2) beschrieben. 
Für 19 Zoll Patch Panel .sie sollen geeignet für PoE+ gemäß IEEE 802.3b1 sein und eine 
Anschlussmöglichkeit für die Funktionserdung haben. Die Anwendung von Maßnahmen zur 
Erdung und Potentialausgleich sind in der DIN EN 50310 (VDE 0800-2-310) beschrieben. Die 
Installationsplanung und Praktiken in Gebäuden nach DIN EN 50173-2 (VDE 0800-173-2) sind 
bezüglich des Schirmanschlusses bei Verwendung von geschirmten Verkabelungssystemen zu 
berücksichtigen, Kabelschirm darf nicht als Zugentlastung verwendet werden wie in DIN EN 
50174-2 (VDE 0800-174-2) beschrieben, 
Der/die Geräteanschluss/Rangierschnur muss von einem Messlabor getestet sein und den 
Bewertungsstandard nach DIN EN 50173 (VDE 0800-173) erfüllen. Es müssen auch die Vorgaben 
DIN EN 60603-7-81 (VDE 0687-603-7-81), für Datenübertragungen bis 2000 MHz und DIN EN 
61935-2 (VDE 0819-935-2) erfüllt werden, Sie sollen geeignet für PoE+ gemäß IEEE 802.3bt sein. 
Es ist eine mechanisch störungsunanfällige Konstruktion für die RJ45 Buchse einzusetzen. 
Dadurch wird ein Netzausfall durch Einsatz und Verwendung von RJ11/12 Stecker verhindert. 
Die Inder DIN EN 50174 (VDE 0800-174) vorgegebenen Maßnahmen zur Überprüfung der fest 
Installierten Verkabelungsstrecke sind einzuhalten, Das Prüfen einer 
Glasfaserinstallationsyerkabelung Ist DIN EN 50346 beschrieben. 

2.1.0010 1 St Vf  STLB-Bau 04/2021 061 TB V 1.701,64 V1.701,64 

2,1.0020 7 St VSTLB-Bau 04/2021 061 TA 7185,66€  yf  1.299,62 

2,1.0030 1 St V STLB-Bau 04/2021 061 17 162,28 E V 162,28 E 

2.1.0040 3000 m VSTLB-Bau 04/2021 061 TB Vf 2,30 V 6.900,00 

2.1.0050 6000 m VSTLB-Bau 04/2021 061 73,72€V 22.320,00 

2.1.0060 150 St V STLB-Bau 04/2021 061 V 7,58 E V1.137,00 

2.1.0070 3 St V STLB-Bau 04/2021 061 V 15,24€ V45,72E 

2,1.0080 16 St V UAE-Anschlussdose symm, Kat.7A 2Ports UP V 63,61 V 1.017,76 

2.1.0090 16 St V UAE-Anschlussdose symm, KaL7A 1Port UP V 31,76€ 508,16€Vf  

ÜBERTRAG: 35.092,18€ Seite 11 von 13 



ÜBERTRAG: 35.092,18 E 

Position Menge Bezeichnung Elnzelprels Gesamtpreis   

Beleg-Nr.: KA21-00250 
Kunden Nr.: 10174 
Projekt Nr.: ANK21109 

Alelsterbetrieb des 
Elektrohandwerks 
Alelsterbetrieb des 
Elektrohandwerks 

3 

3.0010 200 

3.0020 1200  1200 

10030 10030 210 210 

Summe 2.1 

Summe 2 

Kabel und Leitungen 

m STLB-Bau 04/2021 053 

m vSTLB-Bau 04/2021 053 

m STLB-Bau 04/2021 053 

Summe 3 

/ 127€ 

17 1,66€ 

‚712,88€ 

/ 127€ 

17 1,66€ 

‚712,88€ 

42.563,82€ 2538€ 

42.563,82€ 2.563,82€ 4 

WHand 

15a83er68iu1ern Ginbl I 

PoGlagchrift 
urriTraWdi d 33 

67688 RIclenboch 

Tel. 06374 99 )69-00 
Fax 06374 99185,01 

G9.schällsführer 

Marco Ronny 

IlandelGregister kaini4laul?,r0 
leß 31857 

51•8161r, DE 3(J0152901 
$0:00r0urnirer. 19/864110900 

WHand 

15a83er68iu1ern Ginbl I 

PoGlagchrift 
urriTraWdi d 33 

67688 RIclenboch 

Tel. 06374 99 )69-00 
Fax 06374 99185,01 

G9.schällsführer 

Marco Ronny 

IlandelGregister kaini4laul?,r0 
leß 31857 

51•8161r, DE 3(J0152901 
$0:00r0urnirer. 19/864110900 

1411nlin Jau 
111 -(igW7: WM', 96 
06557 1110930 
Tel. 00825 9 40 92 00 
Fax 05825 9 41) 92 01 

1411nlin Jau 
111 -(igW7: WM', 96 
06557 1110930 
Tel. 00825 9 40 92 00 
Fax 05825 9 41) 92 01 

1181Pirrilasen 
Tfiffi8l8äß.(770:72 
66953 Pirrnaf,ere 
Tel, 06331 14837-20 
Fax 06331 14837-21 

1181Pirrilasen 
Tfiffi8l8äß.(770:72 
66953 Pirrnaf,ere 
Tel, 06331 14837-20 
Fax 06331 14837-21 

VI  VI  

/ 254,00 E 

/1,992,00 E 

/2.704,80 E 

4.950,80€ ‘7.  

/ 254,00 E 

/1,992,00 E 

/2.704,80 E 

4.950,80€ ‘7.  

Titelzusammenstellung  

1 Starkstrom 

1.1 Nietierspannungsinstallationsanlagen 

Summe 1 

usammenstellung 

1 Starkstrom 

1.1 Nietierspannungsinstallationsanlagen 

Summe 1 

2 Kommunikations-, Sicherheits- und 
Informationstechnische Anlagen 

2.1 Datenübertragungsnetze 

2 Kommunikations-, Sicherheits- und 
Informationstechnische Anlagen 

2.1 Datenübertragungsnetze 

24.579,19€ 

24.579,19€ V 

42.563,82€ 

24.579,19€ 

24.579,19€ V 

42.563,82€ 

24.579,19€ 

24.579,19€ V 

42.563,82€ 
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Beleg-Nr.: KA21-00250 
Kunden Nr.: 10174 
Projekt Nr.: ANK21109 

K
A

IS
E

R
S

L
A

U
TE

R
N

 

Position Menge Bezeichnung 

Summe 2 

3 Kabel und Leitungen 

rechnerisch 
sachlich - fachtechnisch 
richtig und festgestellt 

auf 957 beb/brutto 

Saarbrücken, den  47.21.,,rdki. 

Summe Netto V72.093,81 € 

MwSt 19% /13,69782€ 

Gesamtbetrag 1/85.791,63 € 

-  -Einzelpreis Gesamtpreis  
Meisterbetrieb des 

/42.563,82 € Elektrohandwerks 

4,950,80 € Wieland Schultz 
Kalsershutern GmbH 

Postanschrill  
Am frankwald 33 
67688 Redenhach 

Tal, 00374 99189.00 
Fax 06374 99189-01 

Geschäftsführer 

Marco Ronny Wilhelm 

Handelsregister Kaiserslautem 
HM131857 

USI-IdNr. DE 300162904 
Steuemummer 19/664110906 

Ndl 
lfielffiTia.Trijir. 96 
66557 Hingen 
Tel. 06825 9 40 92 00 
Fax 06825 9 40 92 01 

1411 Pirtnasens 
T1T51-J70:72 
66953 Pirmasens 
Tel. 06331 14837-20 
Fax 06331 14837-21 

Wir hoffen auf Ihren geschätzten Auftrag und sichern Ihnen bereits heute eine fachgerechte Ausführung zu. 

FAMIS GmbH 
Preußenstraße 19 

D-66111 Saarjü  
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Fachbereich 5.2 
 
2485/2021 
 
_____________________________________________________________________________ 
 

23.08.2021 
 

Beschlussvorlage 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Kreisausschuss 30.08.2021 öffentlich 

 
 

Energetische Sanierung Kreisverwaltungsgebäude - Dachsanierung - 
Auftragsvergabe Klempnerarbeiten 
 
Sachverhalt: 
 
Im Zuge der Sanierung des Daches des Kreisverwaltungsgebäudes wurde die Leistung Klemp-
nerarbeiten im offenen Verfahren ausgeschrieben. Es wurden insgesamt zwei Angebote einge-
reicht.  
 
Die Firma, die das Mindestgebot eingereicht hat, liegt bei 39.592,61 €. Die Firma auf Rang zwei 
bietet die Leistung zum Preis von 114.880,22 € an. 
 
Die Wirtschaftlichkeit wird zu 100 % über den Angebotspreis abgebildet. Es wird beabsichtigt, 
nach formeller Prüfung und Wertung, die Firma mit dem Mindestgebot zu beauftragen. 
 
Die Leistung wurde auf 42.348,76 € geschätzt.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreisausschuss ermächtigt den Landrat, nach erfolgter formeller Prüfung das Gewerk an die 
Firma mit dem Mindestgebot zu erteilen. 
 
 
 
Im Auftrag: 
 
 
Melanie Gentek 
 
 

  

 

TOP Ö  2TOP Ö  2





 

 
 
 
Fachbereich 1.3 
1.3/aw/54201 
2490/2021 
 
_____________________________________________________________________________ 
 

20.08.2021 
 

Beschlussvorlage 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Kreisausschuss 30.08.2021 öffentlich 
Kreistag 06.09.2021 öffentlich 

 
 

K 9  Ausbau der freien Strecke zwischen L 356 und Weltersbach - Vergabe der 
Bauarbeiten 
 
Sachverhalt: 
 
Die Fahrbahn der K 9 auf der freien Strecke zwischen der L 356 und Weltersbach ist bereichs-
weise stark zerstört. Neben den nach längerer Liegezeit häufigen Erscheinungen wie Kornaus-
bruch, Ausmagerungen und Abplatzungen treten insbesondere Einzel- und Netzrisse auf. Be-
reichsweise sind Verdrückungen festzustellen. Die Fahrbahndecke wurde mehrfach notdürftig 
geflickt und punktuell ausgebessert. Insgesamt ist die Fahrbahn in einem schlechten Zustand. 
Grund hierfür ist unter anderem die nicht ausreichende Dimensionierung des Oberbaus. 
 
Der Ausbau der K 9 auf einer Länge von ca. 1,2 km ist daher zwingend geboten, da die Kreis-
straße in ihrem derzeitigen unzureichenden Zustand, insbesondere die Anforderungen an die 
Verkehrssicherheit, nicht mehr erfüllen kann. Auf der Basis des Straßenzustandes und des Bo-
dengutachtens ist für die K 9 ein Vollausbau erforderlich.  
 
Der Ausbau zur Optimierung der K 9 verfolgt im Wesentlichen nachfolgende Ziele: 
 

 Verbesserung der Verkehrsverhältnisse 

 Erhöhung der Verkehrssicherheit 

 Erhöhung der Tragfähigkeit 

 geordnete Ableitung des Niederschlagswassers 
 

Die Verbesserungen für den Kfz-Verkehr werden durch die Anpassung und Optimierung der 
Trassenführung, der geregelten Ableitung des Niederschlagswassers und die Erneuerung der 
Fahrbahnoberfläche erreicht. Der einseitige Anbau zur Gewährleistung einer einheitlichen Fahr-
bahnbreite von 6,00 m erfolgt durchgängig auf der rechten Fahrbahnseite. Grund hierfür sind die 
geringeren Eingriffe in den seitlichen Bestand. 
 
Die Verkehrssicherheit auf diesem Streckenabschnitt kann hiermit erheblich verbessert bzw. wie-
derhergestellt werden. Das Baurecht wurde über ein Planfeststellungsverfahren erlangt. Der Ein-
griff in Natur und Landschaft wird mit landespflegerischen Maßnahmen ausgeglichen.  
 
Weiterhin müssen zur Anbindung eines Logistikzentrums im vorgesehenen Ausbaubereich der K 
9, zwei Zufahrten an der freien Strecke bei ca. Stat. 0,620 und 0,730 ausgebaut werden, die K 9 
muss teilweise verbreitert werden und eine Signalisierung der nördlichen Zufahrt ist herzustellen. 
 

TOP Ö  3.2TOP Ö  3.2



Zur Minimierung der Behinderungen der Verkehrsteilnehmer und der Belästigungen der umlie-
genden Gemeinden mit Umleitungsverkehr wird der Ausbau der K 9 in 2 Bauabschnitten durch-
geführt. Bis zum Ende des Probebetriebs des Logistikzentrums soll als 1. Bauabschnitt der Be-
reich zw. Bau-km 0-225 und 0+500 fertig gestellt werden. Der 2. Bauabschnitt von Bau-km 
0+500 bis Bauende erfolgt dann im Frühjahr 2022. 
 
Hierdurch kann insbesondere der Umleitungsverkehr des Logistikzentrums stark minimiert wer-
den. 
Mit dem Investor des Logistikzentrums wurde daher eine gemeinsame Ausschreibung vereinbart. 
Alle Arbeiten, die zur Herstellung der K 9 und zur Anbindung des Logistikzentrums erforderlich 
sind, werden vom LBM Kaiserslautern ausgeschrieben und baulich umgesetzt. 
 
Für die gemeinschaftlichen Arbeiten erfolgt zwischen Kreis und Investor eine Kostenteilung ent-
sprechend der zusätzlichen Fahrbahnfläche für die Ansiedlung des Logistikzentrums zur Gesamt-
fahrbahnfläche der K 9. 
 
Der Kostenteilungsschlüssel beträgt demnach: 
 
Landkreis Kaiserslautern:  61 % 
Investor Logistikzentrum: 39 % 
 
Vom Investor werden außerdem die Bauleistungen übernommen, die zu 100 % nur von der An-
siedlung des Logistikzentrums verursacht werden. 
 
Laut Kostenberechnung, die auch in die Erstellung des Zuwendungsantrags eingeflossen ist, 
betragen die Gesamtkosten 2.029.000 €. Die voraussichtlich zuwendungsfähigen Kosten betra-
gen 1.570.000 €. Die beantrage Landeszuwendung beträgt demnach bei dem erhöhten Förder-
satz von 72 % 1.130.400 €. 
 
Aufgrund des nachträglich geänderten Kostenteilungsschlüssels kommt es hierbei im Vollzug 
vermutlich zu Verschiebungen. Da sich der Kostenanteil des Investors um 5 % erhöht hat, redu-
zieren sich der Anteil des Landkreises Kaiserslautern und demzufolge auch die Landeszuwen-
dung. 
 
Im Haushaltsplan 2021 ist ein Ansatz von 400.000 €, ein Übertrag aus 2020 von 45.000 € sowie 
eine Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 1.550.000 € vorhanden. Der Anstieg der Gesamt-
kosten ist darauf zurückzuführen, dass noch Deckschichtarbeiten in Höhe von 31.000 € in das 
Gesamtvorhaben eingeflossen sind, die vom LBM als nicht zuwendungsfähig, aber aus techni-
scher Sicht als zwingend erforderlich angesehen werden. Dieser Kostenanteil wird über den Un-
terhaltungsaufwand (Buchungsstelle 54201-523300) abgewickelt. Ggfs. anfallende Mehrkosten 
dieser Maßnahme können innerhalb des Kreisstraßenbaubudgets aufgefangen werden. 
 
Die Submission ist für den 13.09.2021 geplant. Der Zeitplan sieht vor, dass die Vergabe 
schnellstmöglich nach dem Submissionstermin erfolgt, um den ersten Bauabschnitt bis Dezem-
ber 2021 abzuschließen und demnach die Erschließung des Logistikbetriebs noch vor dem 
Weihnachtgeschäft in Richtung Autobahn zu ermöglichen.  
 
Die nächste Kreistagssitzung ist allerdings erst für den 02.11.2021 geplant. Zur Einhaltung der 
Zeitplanung des LBM bittet die Verwaltung darum, dass der Kreistag den Landrat ermächtigt, 
gegenüber dem LBM die rechtsverbindliche Zustimmung zur Vergabeempfehlung auszuspre-
chen. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag ermächtigt den Landrat nach Vorlage des Zuwendungsbescheids, entsprechend 
des vom LBM vorzulegenden Vergabevorschlages, für die Bauarbeiten zum Ausbau der K 9 zwi-



schen der L 356 und Weltersbach die rechtsverbindliche Zustimmung zur Auftragsvergabe aus-
zusprechen. 
 
 
 
Im Auftrag: 
 
 
Lauer 
 
 

  

 





 

 
 
 
Abteilung 3 (AbtL) 
3/ 
2491/2021 
 
_____________________________________________________________________________ 
 

20.08.2021 
 

Beschlussvorlage 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Kreisausschuss 30.08.2021 öffentlich 
Kreistag 06.09.2021 öffentlich 

 
 

Beförderung der Kindergartenkinder im Landkreis Kaiserslautern 
 
Sachverhalt: 
 
Seit der Ausschreibung der Buslinienbündel im Landkreis Kaiserslautern im Jahr 2015 wurden 
die Kindergartenkinder, welche im ÖPNV befördert werden, von Begleitpersonen im Bus beauf-
sichtigt. Mit der Aufsichtspflicht ist seit dieser Zeit die Firma Pond Security beauftragt. Der Ver-
trag sah eine Laufzeit bis zum Ende des Kindertagesstättenjahres 2020/21 vor, mit der Option 
der Vertragsverlängerung um ein Jahr. Aufgrund einer umstrittenen Erhöhung des Preises – rd. 
38 Prozent – nahm die Verwaltung Mitte Juni 2021 Abstand von der Vertragsverlängerung mit 
der Fa. Pond. 
 
Die Begleitung der Kindergartenkinder war in den vergangenen Jahren mit rund 280.000 € ver-
anschlagt. Bei Ziehung der Verlängerungsoption und damit verbundener Preisanpassung hätte 
dies eine Steigerung auf jährlich rd. 387.000 € zur Folge. Hinzu kommen bei beiden Kostenblö-
cken der Kauf der VRN Fahrkarten in Höhe von ca. 60.000€. Somit würde sich die Kita-
Beförderung um rd. 107.000 € verteuern und läge mithin bei jährlich rd. 447.000 €. 
  
Um die dringliche und verpflichtende Kindertagesstätten-Beförderung bis zur Abwicklung eines 
ordnungsgemäßen Vergabeverfahrens bis Juli 2022 zunächst sicherzustellen, wurde kurzfristig 
entschieden, die Beförderung im ÖPNV aufzugeben und stattdessen einen freigestellten Klein-
busverkehr im Rahmen einer Interimsvergabe einzurichten. Als Grundlage für die Planung der 
Verkehre dienten die bisherigen ÖPNV-Fahrten, die dann entfallen und als Einsparpotential be-
rechnet wird. 
 
Im Rahmen der Preisanfrage wurden diverse Unternehmen von Mietwagen- und Taxiunterneh-
men bis hin zu Busunternehmen angefragt. Die eingegangenen Angebote fielen sehr unter-
schiedlich aus und teilweise auch nur auf einzelne Einrichtungen bzw. Beförderungen abzielend. 
Auch größere Busunternehmen haben Angebote für die Beförderung abgegeben. Hierbei wurde 
überwiegend der Verkehr zu allen Einrichtungen angeboten. 
 
In der Gesamtbetrachtung der Kosten wäre eine Beauftragung der DB Regio Bus GmbH Mitte 
(für die Beförderung zu 11 Einrichtungen) und des MOBS Mietwagenverkehrs (für die Beförde-
rung zu 2 Einrichtungen) am wirtschaftlichsten für den Landkreis Kaiserslautern. Die DB Regio 
Bus GmbH Mitte setzt für die Beförderung der Kindergartenkinder 9-Sitzer-Kleinbusse mit Sitzer-
höhungen und Sicherheitsgurten ein. Beim MOBS handelt es sich um den Bürgerbus in Stein-
wenden. Die Vertreter des MOBS haben lediglich ein Angebot für die Beförderung der Kinderta-
gesstätten in Steinwenden und in Niedermohr abgegeben. 

TOP Ö  3.3TOP Ö  3.3



 
Der MOBS soll für die Durchführung der Kindertagesstätten-Verkehre eine Mietwagenkonzession 
nach dem Personenbeförderungsgesetz erhalten. In den Zeiten außerhalb der Kindergartenver-
kehre wird der MOBS den Bürgerbusbetrieb sowohl in der Ortsgemeinde Steinwenden, als auch 
in der Ortsgemeinde Niedermohr sicherstellen.  
 
Das Angebot der DB Regio Bus GmbH Mitte beinhaltet die Beförderung zu 11 Einrichtungen und 
veranschlagt dafür 1.903,53 € brutto pro Tag. Das Angebot des MOBS Mietwagenverkehrs be-
trägt 331,70 € brutto pro Tag.  
 
Für die Kita-Beförderung im Rahmen der Interimsvergabe fallen für den Zeitraum 30.08.2021 bis 
31.07.2022 rd. 470.000 €, abzüglich der rd. 60.000 € Fahrkartenersparnis, mithin rd. 410.00 €. 
Darin enthalten ist noch nicht das Einsparpotential aus dem Wegfall des Kita-Linienverkehrs und 
des eingeschränkten Ferienverkehrs. Dies kann zurzeit noch nicht beziffert werden.  
 
Für den Beförderungszeitraum September bis Dezember 2021 fallen Kosten in Höhe von rd. 
140.000 € an. Im Haushalt 2021 steht bei der Haushaltsstelle 24102-524120 noch ein Betrag von 
rd. 58.000 € zur Verfügung. Die Deckung des Restbetrages in Höhe von rd. 82.000 € für das 
Restjahr September bis Dezember 2021 erfolgt aus dem Teilhaushalt 7, (nicht verausgabte Bau-
unterhaltung Schulen). Die Beförderungskosten für das Jahr 2022 werden im neuen Haushalt 
veranschlagt. 
 
Abgesehen von der Kostenseite darf an dieser Stelle auch darauf hingewiesen werden, dass 
durch die Einrichtung einer freigestellten Kita-Beförderung eine größere Flexibilität eintritt. Bis-
lang waren Fahrtverschiebungen aufgrund der eng vernetzten ÖPNV-Struktur kaum möglich. 
Gerade hinsichtlich möglicher Auswirkungen aufgrund des neuen Kindertagesstättengesetzes 
sollte die Beförderung aufgrund der nun vom ÖPNV losgelösten Struktur anpassungsfähiger auf-
gestellt sein und besser auf entsprechende Bedarfe reagieren können. Ebenso verspricht sich die 
Verwaltung eine Erhöhung der Sicherheit in der Beförderung. Eine Beförderung mit entsprechen-
den Rückhaltesystemen wird aus sicherheitsrelevanten Gründen deutlich mehr Vorteile bieten. 
Da auf einigen Linien die Kita-Beförderung auch mit Grundschülern durchgeführt wurde, entsteht 
durch den freigestellten Verkehr wieder mehr Kapazität für diesen Schülerverkehr. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis. 

 
 
 
Im Auftrag: 
 
 
Sven Philipp 
(Abteilungsleiter) 
 
 

  

 



 

 
 
 
Fachbereich 5.2 
 
2486/2021 
 
_____________________________________________________________________________ 
 

23.08.2021 
 

Beschlussvorlage 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Kreisausschuss 30.08.2021 öffentlich 
Kreistag 06.09.2021 öffentlich 

 
 

Jakob-Weber-Schule Landstuhl - Sanierung Fenster - Auftragsvergabe Tischler- 
und Verglasungsarbeiten / sowie Putzarbeiten - Vorratsbeschluss 
 
Sachverhalt: 
 
An der Jakob-Weber-Schule in Landstuhl ist im Zuge der energetischen Sanierung geplant, die 
Fenster zu erneuern. Bei dem Anwesen handelt es sich um eine als Schule errichtete dreiteilige 
Baugruppe im klassizisierenden Heimatstil, erbaut 1910, aufgestockt 1927. Nach dem Verzeich-
nis der Kulturdenkmäler des Landkreises Kaiserslautern steht das Gebäude unter Denkmal-
schutz. 
 
Im Zuge der Sanierung soll der Austausch der heutigen Aluminiumfenster erfolgen und durch 
Holzfenster, in denkmalgerechter Ausführung mit historischer Teilung, ersetzt werden. Ebenso ist 
der Einbau von außenliegenden, textilen Sonnenschutzelementen geplant. Als begleitende bau-
physikalische Maßnahme werden die Fensterleibungen innen mit Calciumsilikatplatten gedämmt 
und neu verputzt. Das Dachgeschoss bleibt im Bestand erhalten. Die anstehenden Arbeiten sind 
aus fördertechnischen Gründen auf zwei Lose (Ostfassade, bzw. Süd- und Nordfassade) aufge-
teilt. Die Sanierung der Westfassade erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt. 
 
Die Leistungen, die jeweils Gegenstand von Los 1 sind, müssen noch im Jahr 2021 abgeschlos-
sen werden.  
 
Gewerk Tischler- und Verglasungsarbeiten: 
 
Los 1 wird auf ca. 236.300 Euro inkl. MwSt geschätzt. 
Los 2 wird auf ca. 153.900 Euro inkl. MwSt geschätzt. 
 
Die Submission wird Ende August erfolgen. Es wird empfohlen, den Landrat zu ermächtigen, den 
Auftrag jeweils auf das wirtschaftlichste Angebot zu erteilen.  
 
Gewerk Putzarbeiten: 
 
LOS 1: wird auf ca. 63.100 Euro inkl. MwSt geschätzt. 
LOS 2: wird auf ca. 45.000 Euro inkl. MwSt geschätzt. 
 
Die Submission wird Anfang September erfolgen. Es wird empfohlen, den Landrat zu ermächti-
gen, den Auftrag jeweils auf das wirtschaftlichste Angebot zu erteilen.   
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreisausschuss bzw. Kreistag ermächtigt den Landrat für die beiden o. g. Gewerke, jeweils 
die Firma mit dem wirtschaftlichsten Angebot mit der Leistung zu beauftragen.  
 
 
 
Im Auftrag: 
 
 
Melanie Gentek 
(Fachbereichsleiterin Gebäudemanagement) 
 
 

  

 



 

 
 
 
Abteilung 3 (AbtL) 
3/ 
2493/2021 
 
_____________________________________________________________________________ 
 

24.08.2021 
 

Beschlussvorlage 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Kreisausschuss 30.08.2021 öffentlich 
Kreistag 06.09.2021 öffentlich 

 
 

Schülerbeförderung zum Standort Wallhalben des Sickingen-Gymnasiums 
 
Sachverhalt: 
 
Aufgrund der Sanierung des Sickingen-Gymnasiums Landstuhl werden für die nächsten 4 Jahre einzelne 
Klassenstufen an den Standort Wallhalben – dort in das Gebäude der früheren Realschule plus – ausgela-
gert. 
Für die Beförderung der Schülerinnen und Schüler nach Wallhaben werden zusätzliche Busse benötigt. 
Wallhalben weist nicht die umfangreiche Anbindung an den ÖPNV wie die Stadt Landstuhl aus. Es können 
nach dem aktuellen Stand nur lediglich 3 bestehende ÖPNV-Fahrten auf der Linie 171 für die SchülerInnen 
zumutbar genutzt werden. 
Ein reiner Zubringerverkehr von Landstuhl nach Wallhalben und zurück scheidet aus. Die Ankunftszeiten 
der diversen ÖPNV-Linien liegen in Landstuhl zumeist nach 7:30 Uhr. Dadurch ist die Zeit zu knapp, um 
mit einem Zubringerverkehr den anvisierten Schulbeginn 7:55 Uhr in Wallhalben zu erreichen. Eine Verle-
gung der Schulzeiten in Wallhalben hätte wenig Sinn ergeben, da es in der Folge im Bereich der Rückfahr-
ten in Landstuhl zu Verschiebungen käme und Anschlussfahrten nicht mehr erreichbar wären. 
Aus diesem Grund hat man sich auf Seiten der Verwaltung und in Absprache mit der Schule entschieden, 
die SchülerInnen mit einem freigestellten Schülerverkehr ab ihren Wohnorten und auf direktem Weg 
nach Wallhalben zu befördern. Unter Heranziehung der Wohnorte und der Anzahl der SchülerInnen sind 
nach dem derzeitigen Stand 6 Standardbusse für die Beförderung erforderlich (Fahrplan vgl. Anlage). Die-
se befördern morgens nach Wallhalben und nach der 6. und 8. Stunde wieder zurück. Die Rückfahrt nach 
der 10. Stunde (betrifft regelmäßig die Sportleistungskurse) kann erst zu Schulbeginn auf den entspre-
chend vorliegenden tatsächlichen Bedarf abgestimmt werden.  
Neben den 6 Zusatzbussen im freigestellten Verkehr kommt die ÖPNV-Linie 171 mit 3 Fahrten zum Ein-
satz. Hierzu wurden auf der Linie 171 leichte Fahrplanänderungen vorgenommen.  
Für die SchülerInnen sind aufgrund des freigestellten Schülerverkehrs keine VRN-Fahrkarten mehr erfor-
derlich. Lediglich einzelne Schülerinnen und Schüler, welche noch den ÖPNV nutzen, bekommen von der 
Verwaltung eine Fahrkarte ausgestellt.  
Dabei handelt sich u.a. um SchülerInnen, welche mit der Glantalbahn aus Richtung Kusel nach Landstuhl 
fahren und dort morgens in einen Bus des freigestellten Schülerverkehrs nach Wallhalben umsteigen.  
Da die Detailplanungen für die Schülerbeförderung nach Wallhalben erst  im Juni 2021 voll umfänglich 
abgeschlossen waren, musste die Verwaltung entscheiden, um die verpflichtende Beförderung bis zur 
Abwicklung eines ordnungsgemäßen Vergabeverfahrens bis Juli 2022 zunächst sicherstellen zu können, 
einen freigestellten Busverkehr im Rahmen einer Interimsvergabe einzurichten. 
 
Auf die Ausschreibung des freigestellten Verkehrs folgten 3 Angebote von Verkehrsunternehmen. Das 
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günstigste Angebot stammt von der Firma Busverkehr Imfeld aus Landstuhl. Für die 6 Fahrzeuge  fallen 
bei Imfeld schultäglich 2.535,90 Euro brutto an. Die beiden anderen Angebote der Unternehmen Kle-
mens-Reisen aus Waldfischbach-Burgalben (2.696,40 Euro brutto) und der DB Regio Bus GmbH Mitte 
(2.882,58 Euro brutto) sind teurer, weshalb der Zuschlag an die Firma Busverkehr Imfeld erteilt wird. Die 
jährlichen Kosten für den Landkreis Kaiserlautern betragen rd. 470.000 Euro. 
Da aufgrund des freigestellten Schülerverkehrs überwiegend keine Fahrkarten mehr für die betroffenen 
SchülerInnen ausgestellt werden, lässt sich von einer Reduzierung der Fahrkartenkosten (Leistung 24101-
524110) von rd. 70.000 Euro ausgehen. 
Für die Schülerbeförderung nach Wallhalben im Rahmen der Interimsvergabe fallen für den Zeitraum 
30.08.2021 bis 31.07.2022 somit rd. 470.000 €, abzüglich der Fahrkarteneinsparungen in Höhe von rd. 
70.000 €, mithin rd. 410.000 € an. Für den Beförderungszeitraum September bis Dezember 2021 beziffern 
sich die Kosten auf rd. 183.000 € an. Da im Haushalt 2021 noch keine Mittel für diese Beförderung einge-
plant werden konnten, erfolgt für das laufende Haushaltsjahr eine Deckung aus dem Teilhaushalt 7 (nicht 
verausgabte Bauunterhaltung Schulen). Die Beförderungskosten für das Jahr 2022 werden dann im neuen 
Haushalt entsprechend veranschlagt. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis.  
 
 
 
Im Auftrag: 
 
 
Sven Philipp 
(Abteilungsleiter) 
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